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Während die Hochsaison der
Reiterei gerade voll im Gan-
ge ist und wir Pferdeliebha-
ber uns am liebsten jetzt in
der Natur mit unserem vier-
beinigen Partner aufhalten,
sitze ich, Alfred Pozetti (auch
unter Fredi schon bekannt),
bereits mit Überlegungen für
die nächste Ausgabe im Büro.
Zum Glück finden einige
Veranstaltungen im Juli statt,
wo ich als rasender Reporter
zumindest für kurze Zeit zu
unseren Pferdefreunden
komme. Obwohl die Reitwelt
bereits zum 8. Mal kostenlos
an Österreichs Pferdefreunde
versandt wird und ich positive
Antworten auf die Berichte
erhalte, finde ich noch sehr
wenig Unterstützung aus den

eigenen Reihen der Pferde-
freunde! Nur wenige nutzen
den Pferdemarkt bzw. den
Kleinanzeigenteil der Reitwelt.
An dem Druckkostenbeitrag
von € 15,- bzw. 10,- kann es
nicht wirklich liegen, oder
doch? Gleichzeitig bitten wir
immer wieder die vielen
Vereine und Pferdefreunde,
uns Berichte, Tipps und
Veranstaltungshinweise zu
senden, damit wir diese auf
unserer Plattform oder sogar
im Magazin veröffentlichen
können. Auch hier muss ich
zu meinem Bedauern mittei-
len, dass dies nur sehr spär-
lich angenommen wird. Ich
möchte mit dem Gratismaga-
zin dir, lieber Pferdefreund,
eine Kommunikationsplatt-

form bieten, die wir Freizeit-
reiter uns schon immer ge-
wünscht haben.
Ich würde mir erhoffen, dass
die Reitwelt auch weiterhin
kostenlos im Direktabo ver-
sendet werden kann, und
bitte dich um deine wertvolle
Unterstützung im Sinne der
Gemeinschaft der Pferde-
freunde.

Sende uns deine Vor- und
Nachberichte, Termine, Fotos,
Anzeigen usw. und empfehle
die Reitwelt an deine
Pferdefreunde weiter.

Ich wünsche euch allen erhol-
same Sommerferien und freue
mich über jede Nachricht.
Fredi

Gemeinsam für den Pferdesport
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Bodensysteme aus Kautschuk

Rund ums Haus - Terrassen - Balkone
Spielplatz - Sport - Industriebereich

Pferdebereich -  Rinderbereich 
für Boxen - Laufställe - Paddock-Bereich

Reitplatzbau sowie Pferdezubehör

DL 1 Dienstleistung, Logistik und Handel GmbH & Co KG
Höhenweg 36a, 8044 Weinitzen
mobil : + 43 (664) 3942108
fon: +43 (3132) 21 586
fax: +43 (3132) 21 586 - 4
E-mail: office@dl1.at
www.dl1.at

O R I G I N A L

P F E R D E B O X E N  A U S T R I A
Eine Marke der Feuchtgruber GmbH

■ INNENBOXEN

■ PADDOCKS

■ AUSSENBOXEN

■ PFERDESTÄLLE

■ REITHALLEN

■ TURNIERBOXEN

Franz Wagner – Verkaufsleiter
Im österreichischen Pferdezentrum
Stallamtsweg 1, A-4651 Stadl-Paura
Tel. 07245/215 12, Fax 07245/216 12
Mobil: 0676/956 43 44
e-mail: franz.wagner@gstaltmayr.at
www.gstaltmayr.at

BÜCHER                    ZENTRUM
1060 WIEN, MARIAHILFERSTRASSE 1c

www.buecherzentrum.at  •  Tel. 01/581 48 30, Fax DW 20

Wien's größte Fachabteilung Pferde + Hunde
Große Auswahl an Büchern, Videos und DVDs

Wir beraten Sie gerne von
Mo. bis Fr. 9.30 - 18.30 Uhr, Sa. 9.30 - 18 Uhr

mariahilfer@buecherzentrum.at

Ihr Spezialist für Pferdeliteratur

heute bestellen - morgen geliefert - sofort lesen!
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Ressourcenplanung

Bei der Ressourcenplanung
für ein Sponsoringkonzept ist
zunächst zu überlegen, wer
für diese Tätigkeit, die kon-
zeptionelles und strukturier-
tes Arbeiten einerseits und
Kommunikations- und Ver-
handlungskompetenz ande-
rerseits erfordert, prinzipiell
zur Verfügung steht. 

Die Praxis zeigt, dass gerade
Vereinsmitglieder und Ver-
einsfunktionäre, die den An-
forderung für die Durchfüh-
rung eines Sponsoringpro-
jektes entsprechen, meistens
aus beruflichen oder schon
übernommenen ehrenamt-
lichen Funktionen keine zu-
sätzlichen zeitlichen Res-
sourcen, die für ein Sponsor-
ingprojekt notwendig wären,
zur Verfügung stellen kön-
nen. Es gilt nun festzustellen,
ob Vereinsmitglieder oder
externe Personen wie z.B.
Studenten, die ein Berufs-
praktikum (Tipp: Studenten/
innen der Studienrichtung
Pferde- oder Sportwissen-
schaften sind oftmals dank-
bar für eine Praktikumsmög-
lichkeit) benötigen, im Spon-
soringprojekt hinsichtlich
freier Zeit mitarbeiten könn-
ten. 

In einem zweiten Schritt ist
nun eine fachlich kompeten-
te Person zu finden, die zu-
mindest soviel Zeit und Ar-
beiteinsatz erübrigen kann,
um das operative Sponsor-
ingteam zu beraten und zu
unterstützen bzw. gegebe-

nenfalls „kritische“ Termine
mit Sponsoren zu überneh-
men. In regelmäßig stattfin-
denden Teamsitzungen wer-
den dann Probleme, offene
Fragen und der Arbeitsfort-
schritt besprochen und die
nächsten Schritte geplant
und festgelegt. So kann ein
Wissenstransfer zwischen
Know-how-Träger/innen und
restlichem Sponsoringteam
stattfinden und erleichtert die
Zusammensetzung für zu-
künftige Sponsoringprojekte,
da im Laufe Zeit, mehr Per-
sonen in der Lage sind, selb-
ständig Sponsoringtätigkei-
ten zu übernehmen. 

Sponsoren-
akquisition

Basierend auf der Sponsor-
enanalyse wird, wie schon
erwähnt, eine Sponsorliste
potentieller Unternehmen
erstellt. Die Daten der Unter-
nehmen werden in eine
Sponsorendatenbank einge-
geben, um die Arbeitsschrit-
te mit den konkreten Unter-
nehmen zu dokumentieren. 
Unternehmensdaten sind
recht einfach aus Branchen-
büchern, Wirtschaftskammer
oder dem Internet herauszu-
finden. 

Um den richtigen Ansprech-
partner und Entscheidungs-
träger für Werbung oder
Sponsoring zu evaluieren,
wird es notwendig sein, 
diesen beim Unternehmen
direkt zu erfragen. Bei kleine-
ren und mittleren Unterneh-
men ist dies oftmals der/die

Geschäftsführer/in, das muss
aber nicht immer so sein. 
Im Zuge dieses Telefonats
wird das Projekt kurz vorge-
stellt und gefragt, ob man die
Sponsoringskizze zuschicken
und ob man in zwei bis drei
Wochen wieder anrufen darf. 

Durch das Avisieren des
Konzeptes und des nochma-
ligen Anrufs erhöht man die
Chance, dass ihrem Schrift-
stück mehr Aufmerksamkeit
geschenkt wird als den vie-
len  Briefen oder Schrift-
stücken unbekannter Absen-
der, die täglich auf den
Schreibtischen ihrer An-
sprechpartner landen. Sie
verbindet zumindest schon
ein freundliches Telefonat. 

In dem zweiten Telefonat ver-
suchen Sie, einen persön-
lichen Gesprächstermin zu
bekommen. (Bekommen Sie
hier eine Zusage, sind Sie
schon sehr erfolgreich.) 
Beim persönlichen Ge-
sprächstermin wird ein kur-
zer Überblick über das Pro-
jekt gegeben und dem po-
tentiellen Sponsor sein kon-
kreter Nutzen und seine Vor-
teile dargestellt. Man sollte
nicht davon ausgehen, dass
der Sponsor die Sponsoring-
skizze ganz gelesen hat, und
wenn er sie gelesen hat,
dass er noch Details davon
weiß. Dies bedeutet, dass
man die Punkte des Spon-
soringkonzeptes kurz durch-
geht und erläutert. Auf die
Möglichkeit eines individuel-
len, auf den Sponsor maßge-
schneiderten Leistungspa-

ketes sollte noch einmal hin-
gewiesen werden. Ideen sei-
tens des Unternehmens
müssen realistisch und auch
kritisch bewertet und die
Umsetzung und Durchführ-
barkeit analysiert werden.
Das spiegelt die Professiona-
lität des Sponsorbeauftragten
des Vereins wider. 

Am Ende des Gesprächs und
bei Interesse des Unterneh-
mens sollte unbedingt die
weitere Vorgehensweise
besprochen werden. 
Dies ist in den meisten Fällen
ein weiteres Telefonat oder
ein weiterer persönlicher
Gesprächstermin nach einer
Überlegungs- oder internen
Abstimmungsfrist seitens des
Sponsoringverantwortlichen
des Unternehmens. 

Mit einer Fixzusage ist nach
einem Erstgespräch noch
nicht zu rechnen. Allein die
Einladung zu diesem Ge-
spräch ist ein toller Erfolg
und sollte Sie motivieren 
weiter zu akquirieren und Ihr
Sponsoringkonzept umzuset-
zen. „Der Stein muss ins
Rollen kommen“, und das
braucht seine Zeit. 

Sponsoren-
betreuung

Nach Abschluss eines Spon-
soringvertrages beginnt die
eigentliche Durchführung
des Sponsoringprojektes.
Das Ziel ist die langfristige
Bindung des Sponsors und
der Ausbau der Sponsoring-
partnerschaft. Eine zentrale

Sponsoring - Bittsteller
oder Dienstleister? (Teil3)

von Dr. Elisabeth Proksch
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vereinbarte Öffentlichkeitsar-
beit. Gerade in diesem Be-
reich fehlt es vielen Vereinen
an Professionalität und Erfah-
rung. Sponsoren wiederum
achten sehr darauf, ob und
wie oft sie in einem PR-
Artikel des Vereins oder in
der Vereinszeitschrift ge-
nannt werden.

Es ist daher von großer
Wichtigkeit für eine dauerhaf-
te Partnerschaft, dass die
Vereinbarungen seitens des
Vereins korrekt eingehalten
werden. Vereine bzw. Non-
Profit-Organisationen kämp-
fen oft mit dem Ruf der
Unprofessionalität; dass 
Non-Profit nichts mit Non-
Professional zu tun hat, muss
manchen Unternehmen erst
bewiesen werden.

Regelmäßige Berichterstat-
tung über die erreichten
Zielgruppenkontakte, Fotos
von laufenden Werbe- und
Verkaufsmaßnahmen sowie
die Zusendung von Presse-
spiegeln und Internetveröf-
fentlichungen, in denen der
Sponsor genannt wird, infor-
mieren den Sponsoren über
die gesetzten Aktivitäten und
dass die Vereinbarungen sei-
tens des Vereins eingehalten
werden, ohne Nachfragen zu
müssen. In diesen Berichten
ist auch eine kritische Be-
wertung der Aktivitäten dar-
zustellen: „Was lief gut, was
lief schlecht?“  Bei negativen
Bewertungen, sind Verbes-
serungsvorschläge und zu-
künftige Alternativen einzu-
bringen.

Praxistipp:

Stellen Sie den Journalisten
vorformulierte Artikel und
Beiträge sowie aktuelles
Fotomaterial zur Verfügung.
So haben Sie Einfluss, ob Ihre

Sponsoren auch genannt
werden. Wesentliche Umfor-
mulierungen werden seitens
der Journalisten, die ständig
unter Zeitdruck stehen, sel-
ten gemacht. Achten Sie dar-
auf, dass die Sponsoren im
ersten Teil des Artikels auf-
scheinen, da oftmals auf-
grund von Platzmangel Arti-
kel und Beiträge gekürzt 
werden. 

Um die Partnerschaft weiter
zu vertiefen, ist der Sponsor
auch  über die Neuheiten
und letzen sportlichen Ent-
wicklungen des Vereins zu
informieren. Newsletter per
E-Mail sind eine Möglichkeit,
laufenden Kontakt mit den
Sponsoren zu halten.
Auch die (regelmäßige) Zu-
sendung von VIP-Eintritts-
karten zu Sportveranstaltun-
gen und  Einladungen zu
geselligen Vereinsabenden
wie zum Beispiel die Weih-
nachtsfeier oder das traditio-
nelle Frühlingsfest bieten
Möglichkeiten, die Spon-
soringbeziehung auszu-
bauen. 

Im Verein sollten Ansprech-
partner festgelegt werden,
die für die Betreuung be-
stimmter Sponsoren im Rah-
men von oben genannten
Veranstaltungen und für die
Berichterstattung zuständig
sind. So kann neben der
sachlichen auch die persönli-
che Beziehung vertieft und
das Klima der Zusammen-
arbeit verbessert werden. 

Der Verein bzw. das zustän-
dige Sponsorenteam sollte
laufend überlegen, wie man
bestehende Gegenleistun-
gen durch Zusatzleistungen
verbessern kann, sodass der
Sponsornutzen und damit
der Wert des Sponsorships
erhöht wird. Vielleicht gibt es
auch Zusatzleistungen, die

der Verein periodisch kos-
tenlos ergänzen kann, um so
zu zeigen, dass man sich um
die Partnerschaft bemüht
und auch der Verein daran
interessiert ist, dass für beide
Vertragspartner eine „win-win
Situation“ entsteht

Ich wünsche viel Erfolg bei
der Planung und Umsetz-
ung Ihrer Sponsoring-
projekte!

Autorin:
Dr. Elisabeth Proksch

Beratung von Reitbetrieben
und Vereinen, Universitäts-
lektor am Institut für Sport-
management an der
Universität Wien. 

Info: www.prokschconsult.at
Buchtipp: 
Vereinsmanagement, 
Linde Verlag

Buchtipp
Handbuch Vereinsmanagement

Der Verein in einem geänderten Umfeld
Vom Funktionär zum Manager

Das erforderliche Managementwissen wird im
„Handbuch Vereinsmanagement“ in 19 Beiträgen 

zu folgenden Themen dargestellt:
Recht; Steuern und Finanzen; Strategie, Organisation

und Marketing; Information und Kommunikation.

Linde populär 2004, geb., 424 Seiten
ISBN 3-7093-0037-1

EUR 48,-
Bestellannahme: presse@reitwelt.info
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Fach- und sachgemäße
Erste Hilfe bei Mensch und
Pferd ist in erster Linie eine
Sache der Ausbildung und
des Vertrauens in das eige-
ne Können. Nur durch solide
Ausbildung und ständiges
Üben kann Erste Hilfe zum
Wohle des Patienten gelei-
stet werden.  
Der beste Notfallkoffer ist
ohne Wissen und Können
nutzlos.

Folgende Ausbildungen
werden empfohlen:

Mensch:
Österreichisches 
Rotes Kreuz
• 16 Stunden Grundkurs 

Erste Hilfe
• 8 Stunden Auffrischungs-

kurs Erste Hilfe
• Ausbildung für Herz-

Lungenwiederbelebung 
mit Einsatz des 
Laiendefibrillators

• Ausbildung zum 
Rettungssanitäter

Pferd: 
Bundesverband für Öster-
reichische Pferdesanitäter
• Ausbildung zum 

Pferdesanitäter (4 Tage)

Weitere Informationen:
www.pferd.co.at

Univ.LektorVetR.Mag.
Dr.med.vet. Reinhard Kaun
Fachtierarzt für Pferde
Fachtierarzt für
Physiotherapie und
Rehabilitationsmedizin
(Leitender Tierarzt der
Ausbildung)

Erste Hilfe für Pferd & Reiter
Bundesverband für Österreichische Pferdesanitäter, Pferdesicherheits- und Pferderettungswesen

A-4813 Altmünster, Kalvarienbergweg 40  •  www.pferd.co.at  •  tierarztdr.kaun@aon.at
Präsidentin: Mag. Dr. phil. Brigitte Fellinger

Empfohlene Erste-Hilfe-Ausrüstung im Überblick:

STALLAPOTHEKE 
(stationär am Betrieb)
Behältnis:
• Zarges Box
Gerätschaften:
• Hufmesser
• Eisenabnehmzange
• Clincher
• Hufräumer
• Nothalfter
• Führstrick
Instrumente:
• Verbandsschere
• gerade und gebogene 

runde Schere
• Splitterpinzette
• Anatomische Pinzette
• 20 ml Einmalspritzen 

zum Spülen
• Stethoskop
• Taschenlampe
• Digitalthermometer
• Filzstift
• OP-Rasierer
Medikamente:
• medizinische Schmierseife
• Arnika-Tinktur äußerlich
• Traumeel Salbe
• Mirfulan Salbe
• Isocid farblos
• Leukase Puder
• Euphrasia Augentropfen
• Traumeel Tropfen
• Rescue Remedy Dris.Bach
Verbandsmittel:
• Mulltupfer
• Tesa Band
• Elastische Binden
• Zetovit Wundauflagen
• sterile Wundauflagen
• Mullbinden als Druckkörper
• Dreieckstücher
• Stilleinlage für Augenschutz
• Einmalwindel für Hufverband
• Tubigrip Gr. D und E

• Verbandswatte
• Einmalhufschutz
• 2-3 gebügelte Leintücher
Notfallutensilien:
• Rettungsdecken
• Life Key
• Einmalhandschuhe
• Anleitung zur CPR
• Notrufnummern
Absolut verboten:
• Blauspray
• Wasserstoffsuperoxyd
• Nekrotan-Tinktur
• Lotagen 
• Invasive Hilfsmittel

NOTFALLKOFFER
(mobil für Turnier/Koffer-
raum/Reise/Tross bei
Wanderritt)
Behältnis:
• Alukoffer
Gerätschaften:
• Nothalfter
• Führstrick mit Kette
• Multifunktionszange
• Rosenschere
• Leimklemme
• Hufräumer
• Trassierband
• Lederhandschuhe
Instrumente:
• wie Stallapotheke
Medikamente:
• medizinische Schmierseife
• Arnika Tinktur äußerlich
• Traumeel Salbe
• Leukase Puder
• Euphrasia Augentropfen
• Traumeel Tropfen
• Rescue Remedy Dris.Bach
Verbandsmittel:
• selbsthaftende Einmalbinden
• sterile Wundauflagen

• Actisorb Wundauflagen
• Tesa Band
• Druckkörper z.B. 

Tampons normal
• Dreieckstücher
• Stilleinlagen für Augenschutz
• Einmalwindel für Hufverband
• Tubigrip Gr. D und E
Notfallutensilien:
• Rettungsdecken
• Life Key
• Einmalhandschuhe
• Anleitung zur CPR
• Notrufnummern entlang 

der Reisestrecke (!)
Absolut verboten:
• wie Stallapotheke

NOTHILFETASCHE
(mobil für Ausritt als 
Sattel- oder Gürteltasche)
Behältnis:
• kleine Satteltasche
• Gürteltasche 

(im Handel erhältlich)
Instrumente:
• Splitterpinzette
• gebogene runde Schere
Medikamente:
• Arnika Tinktur äußerlich 

in Plastikfläschchen
• Rescue Remedy Dris.Bach

in Plastikfläschchen
Verbandsmittel:
• sterile Wundauflage
• 2 Druckkörper 

z.B. Tampons normal
• Dreieckstuch
• 2-3 gebügelte 

Taschentücher
Notfallutensilien:
• Rettungsdecke
• Life Key
• Einmalhandschuhe
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Trächtige Stuten und Fohlen entwurmen

Starker Parasitenbefall beein-
trächtigt das Wachstum und
die gesunde Entwicklung des
Fohlens. Trotzdem haben
immer noch viele Züchter
Bedenken der trächtigen
Stute oder dem neugebore-
nen Fohlen eine Wurmkur
angedeihen zu lassen. Die
Angst vor Nebenwirkungen
ist jedoch unbegründet: 
Zwei neue Studien zeigen,
dass moderne Wurmkuren
mit der Wirkstoffkombination
Ivermectin und Praziquantel
ein ausgezeichnetes Sicher-
heits- und Verträglichkeits-
profil  für trächtige Stuten
und Fohlen aufweisen.

Wenn in den ersten Monaten
des neuen Jahres die Geburt
der Fohlen bevorsteht
herrscht in den Gestüten
Hochbetrieb. Gemeinsam mit
den Züchtern und Pflegern
wartet aber auch eine der
größten Gefahren für die
neugeborene Fohlen bereits
im Stroh oder an den
Boxenwänden: Parasiten,
deren Eier und schlupfberei-
te Larven.

Gegen ihre Angriffe ist das
noch unreife Immunsystem
des Fohlens praktisch wehr-
los. Ein bereits im Fohlenalter
einsetzender schwerer Para-
sitenbefall kann das junge
Pferd während seiner gesam-
ten Entwicklung beeinträchti-
gen.

Achtung: Auch in der Stuten-
milch  können bereits Wurm-
larven lauern. 
Deshalb muss zum Schutz
des Fohlens auch die Stute
vor der Geburt gegen Para-
siten behandelt werden. Ist
die Mutter parasitenfrei, ist
auch die Umgebung weit
weniger mit Parasiten, Eiern
und Wurmlarven belastet.
Außerdem wird verhindert,
dass durch die Muttermilch
das neugeborene Fohlen
bereits mit Spul- und Zwerg-
fadenwürmern infiziert wird.
Ivermectin-haltige Präparate
sind sehr gut gegen Spul-
und Zwergfadenwürmer wirk-
sam und können bei Fohlen
bereits ab der 2. Lebenswo-
che eingesetzt werden.

Für trächtige Stuten
unbedenklich 

In einer jüngst veröffentlich-
ten Studie* wurde 20 trächti-
gen Stuten in 14-tägigem
Abstand über die gesamte
Trächtigkeitsdauer die 3-
fache empfohlene Menge
einer Ivermectin-Praziquan-
tel-Kombination verabreicht .
Dabei konnten gegenüber
einer mit Placebo behandel-
ten Kontrollgruppe von eben-
falls 20 trächtigen Stuten
trotz der extremen Überdo-
sierung keine schädliche
Auswirkung auf Stuten oder
Fohlen beobachtet werden.

Fohlen kann man bereits ab
der 2. Lebenswoche entwur-
men. Da Bandwurmbefall vor
der 10,. Lebenswoche aus-
geschlossen werden kann, ist
in diesem Fall eine Entwur-
mung mit Ivermectin ausrei-
chend. Ab der 10. Woche
kann aber, wenn das Fohlen
bereits auf der Weide war
und mit den als Bandwurm-
zwischenwirten fungierenden
Moosmilben Kontakt hatte,
schon mit Breitbandentwur-

mungspasten (Ivermectin -
Praziquantel -Kombinations-
präparaten) entwurmt wer-
den. Die Verträglichkeit die-
ser Kombination für Fohlen
bis zum 10-fachen der emp-
fohlenen Dosis wurde in
Studien belegt.

Moderne Produkte verfügen
über bissfeste, handliche Do-
sierer, bei denen sich das
Gewicht des Fohlens einfach
einstellen läßt.

Parasitenfreie Fohlen ent-
wickeln sich nicht nur besser,
sondern sind auch weniger
anfällig für eine Vielzahl
anderer Erkrankungen.
Jungtiere in größeren Be-
ständen sollten daher bis zu
einem Lebensalter von 18
Monaten alle 6 bis 8 Wochen
regelmäßig entwurmt wer-
den. Für das Entwurmungs-
management von Mutterstu-
te und Fohlen ist der Tierarzt
der kompetente Ansprech-
partner.

*P. Mercier, F. Alves-Branco, C.R. White,
„Safety study on pregnant mares orally
treated with a combination of ivermectin
+ praziquantel“, (2003) 19th WAAVP-
Congress, New Orleans, USA
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Das MAXimum
für Ihr Pferd!

Mit nur EINER Anwendung

Parasiten vermindern nicht nur 
die Leistungsfähigkeit Ihres Tieres
sondern können auch zu einer
ernsthaften Gefahr werden!

Schützen Sie darum Ihr Pferd 
auf einfache Weise maximal 
gegen Magendasseln, Rund- 
und Bandwürmer.

Ihr Tierarzt weiß mehr!
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Warum sollte dein Pferd gewogen werden?
- Bemessung der Wurmkur

- Bemessung von Medikamenten
- Bemessung von Futter und Zusatzfuttermitteln

- Transport des Pferdes
Die mobile Pferdewaage – Roland Kern – Josef-Ahorn-Weg 16a – 6682 Vils

Tel.: 0676/744 04 54 Fax: 0049/8363/94 189 www.Pferdewaage.at info@Pferdewaage.at

Ein kleiner Schritt für dein Pferd, ein großer Fortschritt für die Gesundheit deines Pferdes!

ab bereits

€ 10,00

vor Ort

Fahrbare Doppelaußenbox nur € 3.000,-

Lieferung in ganz Österreich frei Haus!

Rudl GmbH  •  00496441/88198  •  Fax 87663  •  www.Rudl-GmbH.de

• zum Anhängen an PKW oder Traktor
• schneller Standort-wechsel möglich
• klappbares Vordach
• abnehmbare Halbtüren + Trennwand
• abnehmbare Räder + Achse + Deichsel

Am roten Weg – 63654 Büdingen
Tel.: +49-6048/95 06 48 – Fax +49-6048/98 13 81

Internet-Shop: www.Pferdereformhaus.de

Mehr Erfolg mit Parelli Natural
Horse • Man • Ship (das Original)!

Fordern Sie unseren Katalog und Kursliste an:
Parelli Austria, Tel.: +43 (0) 5572 / 204572
Email: office@parelli.at • www.parelli.at

Bei uns erhalten Sie das
Original Parelli Equipment
und Kurse mit autorisier-
ten Parelli Instruktoren,
die ein Konzept bis ins
hohe Level vermitteln.
Fragen Sie einfach nach
Schnuppertagen.
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Noni - Das Heilmittel aus dem Paradies
Was ist Noni? 

Noni ist eine Pflanze, die
bei den Bewohnern Tahitis
seit Urzeiten für ihre hei-
lende Wirkung bekannt ist. 

Viele Jahrtausende blieb
sie jedoch außerhalb der
Inseln unentdeckt, bis ein
amerikanischer Forscher
dieses Phänomen genauer
unter die Lupe nahm. 

Das Ergebnis war erstaunlich.
Der Saft aus dieser Pflanze
enthält über 100 Mineralien,
Vitamine, Fermente, Enzyme,
Kohlehydrate und Spurenele-
mente, die in ihrer Zusam-
mensetzung einzigartig sind.

Diese Zusammensetzung
führt zu einer entzündungs-
hemmenden, schmerzlin-
dernden, beruhigenden, ver-
dauungsfördernden und
stressmindernden Wirkung
bei Mensch und Tier. 

Ebenso stärkt sie das Immun-
system, steigert damit Ener-
gie und Ausdauer und führt
zu einem gesunden, glänzen-
den Fell bei Tieren.
Besonders bei der heutigen

Pferdehaltung ist es wichtig,
dass dem Pferd essentielle
Vitamine und Mineralstoffe
zugeführt werden. Noni
Equine Essentials bietet Ih-
nen eine einfache Handha-
bung und eine natürliche
Alternative zu den handels-
üblichen Futterzusätzen.

Viele Pferde profitieren von
den Eigenschaften der Noni
Equine Essentials, besonders
bei:

• Arthrose und Gelenksbe-
schwerden - durch entzün-
dungshemmende und 
schmerzlindernde Wirkung

• Stress durch Turniere oder 
häufige Transporte - durch 
stressabbauende Wirkung

• oftmaligem Stallwechsel
- durch Immunsystemaufbau

• erhöhten Leistungen
(Sportpferde, Deckhengste,
Mutterstuten) - durch mehr
Vitamin und Mineralstoffe

• Offenstallhaltungen
- durch erhöhte 
Abwehrmechanismen

• Fellwechsel - durch Unter-
stützung des Haarkleides

• Verdauungsproblemen
(kolikgefährdete Pferde, 
schwerfüttrige Pferde) 

- durch verdauungsför-
dernde Wirkung

• Allergien und Lungenpro-
blemen - durch erhöhte 
Selbstheilungskräfte und 
Immunsystemaufbau

• Haut und Hufproblemen
• Rekonvaleszenz - durch 

schnellere Wundheilung
• Alter - durch
Unterstützung der Vitalität
• Fohlen - zur Unterstützung 

des Wachstums und 
Knochenaufbau

Noni Equine Essentials ist ab-
solut dopingfrei und entfaltet

seine volle Wirkung schon
nach nur 3 Wochen regelmä-
ßiger Fütterung. 
Der Noni Saft ist jedoch auch
für den Menschen sowie
Hunde und Katzen erhältlich,
wo er die gleiche Wirkung
entfaltet.

Mehr Informationen zu
diesem Thema sowie eine
individuelle Beratung
erhalten sie bei:

Lieselotte Mörtel 
0699 141 70 987 oder
www.bibi.orana-team.com

Lieselotte Mörtel

Mobil: +43 (0) 699 / 141 70 987

www.bibi.orana-team.com

Stärkt das Immunsystem

Steigert Energie und Ausdauer

Fördert ein gesundes, glänzendes Fell

Wirkt beruhigend und verschafft ein
Gefühl des Wohlbefindens
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Franz Erbschwendtner, 5113 St. Georgen
Tel.: 0664 / 230 46 79

Unser Außendienst besucht Sie gerne!

www.sportpferde-erbschwendtner.at

Verkauf von neuen und gebrauchten 
Pferdetransportern und Anhängern

WIR GESTALTEN IHREN AUFBAU NACH WUNSCH!

NEU: Leasing



Reitwelt 3/2005 11

Ausbildung a
A

u
sbild

u
n
g

Parelli Natural Horse Man Ship

Immer mehr Menschen ent-
scheiden sich dafür, bei der
Ausbildung ihres Pferdes
einen natürlichen Weg zu
wählen. Das Parelli-Konzept
ist dafür bekannt, dass es auf
Methoden verzichtet, die aus
Pferde-Sicht einschüchternd
und unnatürlich sind. Statt-
dessen werden Kommunika-
tion und Psychologie groß
geschrieben.

Um das Parelli-System ken-
nen zu lernen, gibt es seit
kurzem ein neues Kursfor-
mat: das Einführungsseminar.
Es wird erklärt, wie das
Konzept aufgebaut ist und
zeigt, wie Ziele mit dem
Pferd raschestmöglich er-
reicht werden können. Egal,

ob es sich bei diesen Zielen
um „Englisches-„ oder „Wes-
tern“-Reiten handelt, um
Springen, Dressur oder ein-
fach „nur“ um stressfreies
Ausreiten.
Das Einführungsseminar dau-
ert 3 Stunden, es ist in einen
theoretischen und einen
praktischen Teil aufgeteilt. 
Im Anschluss besteht die
Möglichkeit, Fragen zu stel-
len und Tipps für das eigene
Pferd zu holen.

Interessiert? 
Auf www.parelli.at finden Sie
unter „Kursprogramm“ das
Einführungsseminar in Ihrer
Nähe. Gerne organisieren wir
auch ein Einführungsseminar
in Ihrem Stall.

Welche Ziele Sie mit
Ihrem Pferd auch
haben: Mit dem
Parelli-Konzept sind
sie erreichbar. 
Holen Sie sich die
ersten Informationen
bei einem Einfüh-
rungsseminar!

Nähere Informationen
erhalten Sie bei
Parelli Österreich
Tel.: 05572/20 45 72
Fax: 05572/20 45 73
E-Mail: office@parelli.at
Web: www.parelli.at

Einführungsseminare

Kombiniere: 
Parelli Natural Horse-Man-
Ship und Urlaub!

Für alle, die Horse-Man-Ship
und Urlaub zugleich für sich
und Ihre Angehörigen su-
chen, haben wir ein neues
Angebot: Die Experience
Week. Der Vormittag ist von
Horse-Man-Ship geprägt, die
zweite Hälfte des Tages be-
stimmen die Kursteilnehmer
selbst. Ausflüge mit den An-
gehörigen, Unternehmungen
mit anderen Kursteilnehmern
oder einfach nur ausspannen
- was immer das Urlauber-
herz begehrt! Im Programm
enthalten ist ein organisierter
Nachmittag der besonderen
Art, z.B. Klettern im Kletter-
garten oder eine Kanufahrt. 

Hier die nächsten Termine:
• 31. Juli - 6. August 

in St. Johann/Tirol (Level 1)
• 7. - 13. August 

in St. Johann/Tirol (Level 2)
• 14. - 20. August 

in St. Johann/Tirol (Level 2)

Experience Weeks • 15. - 20. August 
in Linz (Level 2)

• 28. August - 3. September 
in Liebenau/OÖ (Level 1/2)

• 4. - 10. September 
in St. Johann/Tirol (Level 3)

• 4. - 10. September 
in Rozmberk / Grenzgebiet
Tschechien (Level 1/2)

Am Vormittag Horse-Man-Ship, am Nachmittag gemütlich
ausspannen... die Experience Week macht’s möglich!



Heute wachte ich durch das
knatternde Geräusch von
Bauer Antons Traktor auf.
„Was macht denn Bauer An-
ton so früh schon für einen
Krach?“, fragte Rosa und
blinzelte müde durch die
Gitterstäbe ihrer Box.  
Ich lehnte mich aus dem
Boxfenster und sah den
knallroten Traktor mit einem
Anhänger voll Holzbrettern
vor unserer Weide parken.
Männer waren damit be-
schäftigt, den Anhänger ab-
zuladen und trugen das Holz
auf die Koppel, wo schon
fleißig gehämmert wurde. 
„Es scheint mir, als bekämen
wir ein neues Zuhause“, sag-
te ich zu Rosa und scharrte

unruhig mit den Hufen! 
„Endlich bekommen wir ei-
nen Offenstall! Das hatte ich
mir schon so lange ge-
wünscht“, sagte ich, und
Rosa sah mich fragend an:
„Einen Affenstall?“. „Nein“,
erwiderte ich, „einen Offen-
stall. Der heißt so, weil die
Stalltüre Tag und Nacht offen
ist. So kann man jederzeit ein
und ausgehen.“ Rosas Augen
begannen zu leuchten, „ein
Häuschen mit Garten so-
zusagen!“.
„Ja“, freute ich mich, „nie
wieder in einer Box hinter
Gittern!“ 
Plötzlich senkte Rosa ihren
Kopf und ihre Augen wurden
traurig. „Armer Rambo“, sag-

te sie, „er ist viel größer als
wir und muss weiterhin in
seiner Box stehen“.  „Nicht
traurig sein, Rosa“, versuchte
ich meine Freundin zu trö-
sten, „Rambo ist ein Turnier-
pferd, und Tina reitet ihn
jeden Tag - außerdem hat er
auch einen kleinen Paddock
- einen Auslauf direkt vor sei-
ner Box. Da kann er den gan-
zen Vormittag in der Sonne
dösen.“ „Du hast Recht, Fred-
dy! Hier am Hof Regenbogen
hat jedes Tier ein schönes
Leben!“ 
So standen wir stundenlang
am Stallfenster und beobach-
teten, wie unser Stall lang-
sam aber sicher Form an-
nahm. 
Spät am Abend - es war
schon finster - arbeiteten die
Männer noch immer. Sie hat-
ten eine große Lampe aufge-
stellt, denn Bauer Anton woll-
te unbedingt, dass der Stall
noch fertig wird.

Am nächsten Morgen war
alles ruhig. Kein knatternder
Traktormotor, keine Hammer-
schläge, keine Rufe von ir-
gendwelchen Männern. Nur
die Vögel zwitscherten ihr
Morgenlied.
Ich blickte aus dem Stallfens-
ter und sah - unseren eige-
nen Stall!! Er war noch schö-

ner, als ich ihn mir vorgestellt
hatte. 
Endlich kam Bauer Anton mit
seiner Nichte Antonia um
Rosa und mich in unseren
neuen Stall zu führen! 
Der Stall war aus Holz und
hatte ein großes Vordach, 
so dass man auch bei Regen
vor dem Stall Heu aus der
montierten Raufe fressen
konnte, ohne nass zu wer-
den. Zwei offene Stalltüren
waren notwendig, denn
wenn Rosa hin und wieder
ihren schlechten Tag hatte,
war es immer gut, ihr aus
dem Weg gehen zu können.
Im Stall waren Futtertröge
angebracht, ein Salzsteinhal-
ter und ein Selbsttränker. 
So einen Komfort hätte ich
nie erwartet! 
„Wunderschön“, schnaubte
Rosa und konnte gar nicht
damit aufhören, immer wie-
der durch die offenen Türen
des neuen Stalles zu laufen!
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Hurra - wir bekommen 
einen neuen Stall

von Lisl Stabinger mit Zeichnungen von Brigitte Kienreich

Rätselfrage: 
Was bauen die

Männer auf der Weide
von Rosa & Freddy?

Wenn ihr die Antwort wisst,
schreibt sie auf eine Postkarte

und sendet sie an die 

Reitwelt
Kennwort: Kinderrätsel

Mettigweg 3, 5023 Salzburg.

Unter den richtigen Einsen-
dungen verlosen wir 3 Flaschen
Pferde-Shampoo mit Aloe Vera.

Einsendeschluss ist der 
22. Juli 2005, der Rechtsweg

ist ausgeschlossen.

Liebe Kinder,

das Pony „Freddy“ erzählt euch diesmal
vom Bau seiner neuen Unterkunft. Auch
diesmal gibt es eine kleine Gewinn-
frage, die ihr leicht lösen könnt, wenn
ihr die Geschichte aufmerksam lest!

Unsere Gewinner mit der richtigen
Antwort „Doktor Hasenfuß“ der 
letzten Ausgabe: 
Karin Zeilmann aus 5620 Schwarzach,
Anna Lutonsky aus 7041 Wulkapro-
dersdorf und Claudia Viehböck aus
4040 Linz.
Das Reitwelt-Team gratuliert herzlich!



Reitwelt 3/2005 13

Kinderseite k
K

in
d
erseite

In der letzten Ausgabe ha-
ben wir über Honey berich-
tet, jenes Haflingerfohlen,
welches vom Bücherzen-
trum Mariahilfer Straße vor
der Schlachtung gerettet
worden ist. 

Gegenwärtig genießt Honey
das warme Wetter und ge-
deiht prächtig. Meist schläft
sie am Morgen noch auf der
Weide. Sobald aber jemand
mit dem Futter kommt,
springt Honey sofort auf 
und kommt herbeigelaufen.
Honey ist ausgesprochen
brav und ruhig, sie läßt sich

bereitwillig führen. Den Huf-
schmied kennt Honey be-
reits, und sie hat sämtliche
Impfungen. Honey ist ein ver-
schmustes Fohlen, sie fühlt
sich auch mit anderen Pfer-
den sehr wohl.

Die ersten BewerberInnen
haben sich bereits gemeldet
und ihr Motivationsschreiben
eingesandt. Der nächste
Schritt des Vergabeverfah-
rens wird im Juli anlaufen. 

Alle BewerberInnen werden
direkt über die neue Aufgabe
informiert.

Selbstverständlich können
auch noch neue Bewerbun-
gen eingesandt werden, per
E-mail an mariahilfer@bue-

cherzentrum.at oder per Post
an Bücherzentrum, 
KW „Honey“, Mariahilfer
Strasse 1C, 1060 Wien.

Drei Tage lang wird in der
„Circusschule“ jongliert,
gezaubert, Einrad gefah-
ren, geschminkt, voltigiert,
gebastelt, mit und ohne
Pferde gespielt. 

Die Circusschule ist überall
dort, wo Platz für Kinder und
Pferde ist. 
Kinder von 5 bis 12 Jahren
werden während der Circus-
schule von 10:00 - 17:00

Uhr betreut, und am Ende
jedes Kurses gibt es ein 
kleines Geschenk für jeden
Teilnehmer. 
• Wollen Sie eine Circus-

schule in Ihrem Reitstall 
anbieten? 

• Will Ihr Kind eine Circus-
schule besuchen? 

Informationen erhalten Sie
unter circusschule@gmx.at
oder Tel. 0664/936 36 36

Neues von „Honey“

Haflingerfohlen Honey genießt
das Wetter und gedeiht prächtig.

Die Circusschule bringt Spiele mit und ohne Pferde.

Manege frei - hier kommt die neue Circusschule für Kinder!

NEU im

Zeitschriftenhandel
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Iberische Pferde
von Marisa Reinelt und Lisl Stabinger

Das iberische Pferd beein-
flusste wie kein anderes
das weltweite Zuchtge-
schehen. Durch seine
Schönheit, Eleganz und
Gelehrigkeit, durch seinen
Gang, Stolz und Mut waren
die Iberer schon vor mehre-
ren hundert Jahren sehr
begehrt. 

Im 15.Jahrhundert wurden im
Süden Spaniens die „Andalu-
sier“ für die königliche Fami-
lie und die Kavallerie gezüch-
tet. Schnell und wendig, ru-
hig und intelligent musste
das Pferd für den Soldaten
sein. Denn schnelle Wendun-
gen brauchte man, um dem
Säbel des Feindes auszuwei-
chen, und Pferde, die in
größtem Getümmel die
Nerven behielten, konnten

dem Soldaten das Leben 
retten. 
Alle Übungen der Hohen
Schule, die heute in den Hof-
reitschulen gezeigt werden,
waren ursprünglich Manöver,
die die Pferde auf dem
Schlachtfeld beherrschen
mussten. 

Schön und mit eleganten
Bewegungen war das Pferd
des Adels, denn der wollte
mit seinen Pferden protzen
und seinen Reichtum unter-
streichen.

All diese Eigenschaften ver-
körperte diese spanische
Rasse, die heute als Pura
Raza Española, kurz P.R.E.
genannt, noch immer mit
ihren Eigenschaften Pferde-
freunde in ihren Bann zieht.

Lange Zeit blickten die ande-
ren europäischen Königs-
häuser neidisch nach Spani-
en, denn auch sie wünschten
sich solch prachtvolle Pferde.
Schließlich ließen sie Andalu-
sier in ihre Länder bringen
und kreuzten sie mit heimi-
schen Pferderassen. Auf die-
se Weise entstand im Habs-
burger Reich der Lipizzaner,
in Portugal der Altér Real
und in Dänemark der Fred-
riksborger. Allesamt Barock-
pferde, geschaffen für die
Dressur und die Hohe
Schule.

Der Andalusier wurde zum
Mitbegründer vieler Pferde-
rassen, nicht nur in Europa
sondern auf der ganzen Welt. 
Da man bei der Eroberung
eines unbekannten Landes
Ehre, Ruhm und Reichtum
gewinnen konnte, stellte der
spanische König immer wie-
der Geld und Schiffe für Ent-
deckungsreisen zur Verfü-
gung. Damit die Seefahrer
die fremden Länder erkun-

den konnten, nahmen sie
Pferde mit an Bord. So kam
es, dass spanische Pferde
amerikanischen Boden 
betraten. 

Nicht immer brachten die
Spanier ihre Pferde zurück -
oft liefen die Tiere weg oder
man ließ sie einfach dort, wo
sie wild überlebten und sich
fortpflanzten.
So fließt zum Beispiel auch
im Quarter Horse, Paso
Peruano, Paso Fino und
Criollo spanisches Blut.

Portugal - Spaniens Nachbar
- beneidete den spanischen
König um seine Pferde. Der
portugiesische König wollte
nicht zurückstehen und ließ
deshalb mithilfe andalusi-
scher Stuten ein Pferd züch-
ten, das dem Andalusier kon-
kurrieren konnte: den Altér
Real.
Mit diesen rein braun gezo-
genen Pferden war dem por-
tugiesischen König die Be-
wunderung seiner adeligen
Gäste sicher. Ein wahrhaft
königliches Pferd - wie auch
der Name sagt: „Real“
bedeutet „der Königliche“
und „Altér“ heißt die Stadt,
aus der die Pferde stammten. 

Das Gestüt in Altér gibt es
immer noch, und man ist
heute dort genauso stolz auf
seine schönen und tempera-
mentvollen Pferde wie da-
mals.
Auch der Lusitano stammt
aus Portugal und ist ein en-
ger Verwandter des andalusi-
schen Pferdes. Äußerlich un-
terscheiden sich die beiden
Rassen kaum, doch der Lusi-

Deckhengst Flamenco LII
geritten von A.Hettich mit
Tarifa an der Hand.
Foto: Hof Scheyenholz

Foto Brigitte Kienreich
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tano (nach dem früheren
Lusitanien benannt) ist noch
ein wenig zäher und ausdau-
ernder als der spanische An-
dalusier. Zähigkeit und Aus-
dauer gepaart mit Wendig-
keit und Mut - das macht den
Lusitano aus, der das bevor-
zugte Reitpferd der portugie-
sischen Stierkämpfer ist. 

Auch der Menorquín und
Mallorquín zählen zu den
iberischen Pferden. Diese
Rassen sind hierzulande
Exoten, haben aber auch
ihren besonderen Charme
und den unverwechselbaren
iberischen Charakter.

Der Menorquín stammt von
der Insel Menorca und hat
seinen Ursprung im nordafri-
kanischen Berber und einhei-
mischen iberischen Rassen.
Auf Menorca hatte das Pferd
immer einen besonderen
Stellenwert. Es wurde nie als
Arbeits- bzw. Zugtier einge-
setzt, sondern ausschließlich
als Reitpferd gezüchtet.
Menorquíns sind rein
schwarz gezogene, feinglie-
drige und temperamentvolle
Pferde, welche sich vorzüg-
lich zur Schule über der Erde
eignen. Besonders die Lauf-
courbette - das Laufen auf
zwei Beinen - unter dem
Sattel ist dieser Rasse eigen
und auf menorquinischen
Festen bringt es Glück, ein

Pferd in der Laufcourbette zu
berühren.

Der Mallorquín stammt - wie
der Name schon sagt - aus
Mallorca. Auch diese Rasse
findet ihren Ursprung in den
Berbern und anderen iberi-
schen Rassen, wobei aber
auch eine Verwandtschaft
mit Arabern nahe liegt. Der
Mallorquín ist ein Nachfahre
der bereits ausgestorbenen
Catalanischen Rappen, die
im 13.Jahrhundert nach
Mallorca importiert wurden.
Seit 1989 sind Mallorquíns
eine eigenständige Zucht
und seit 1992 besteht auch
ein Züchter- und Halterver-
band für die Pferde reiner
mallorquinischer Rasse.

Die iberischen Pferde sind
auf dem Vormarsch. Auch

auf den Turnierplätzen findet
man immer häufiger iberi-
sche Pferde, und der sensa-
tionelle Ritt von Rafael Soto
auf dem spanischen Hengst
Invasor bei den olympischen
Spielen beweist einmal mehr,
dass das iberische Pferd
nicht nur die Schulen über
der Erde beherrscht!

Kontaktadressen 
in Österreich

Pura Raza Española 
in Österreich: Verein der
Freunde und Züchter des
Pferdes Reiner Spanischer
Rasse in Österreich
Tel.: 0664 9 36 36 36,
www.andalusier.at

Lusitanos in Österreich:
Marita Daliot 
Tel.: 0676 35 494 35,
www.lusitano.at

Hofreitschulen 
in Europa

Frankreich: Ecole national
d´Equitation, Cadre Noir,
Saumur (www.cadrenoir.fr)
Spanien: Real Escuela
Andaluza del Arte Ecuestre,
Jerez de la Frontera
(www.realescuela.org)
Österreich: Wiener Hofreit-
schule, Wien (www.spani-
sche-reitschule.com)
Portugal: Escola Portuguesa
de Arte Equestre, Queluz
(www.cavalnet.com/epae)

Ihr Spezialist für den 
Innenausbau von Pferdeställen!

79348 Freiamt, 
Langestr. 26 

Tel. 07645/9108-

Fax 07645/9108-35 
sulzberger@t-

online.de

Ihr Spezialist für den Innenausbau 
von Pferdeställen, 

Außenboxen und Zubehör! 
79348 Freiamt 
Langestr. 26 

Tel. +49-7645/9108-0

Fax +49-7645/9108-35 
info@sulzberger.de 
www.sulzberger.de

Der Menorquín von der
Insel Menorca.

Auch im Lipizzaner
fließt spanisches Blut.

Seil- und Stabilvariante
in verschiedenen

Ausführungen
A-3441 Zöfing • Aufeldgasse 4

Hr. Heigl: 0676/48 11 777
Tel. + Fax: 02274/70285

www.equisafe.at
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Polosport in Österreich
Wo sich das Reiten im All-
gemeinen bereits allerorts
zum Breitensport entwick-
elt hat, ist die Sparte des
Polos noch elitär. 
Trotzdem wollen wir auch
diesen Sport vorstellen,
und wer weiß, vielleicht fin-
det der eine oder andere
Leser Gefallen an diesem
rasanten Spiel zu Pferd.

Beim Polo kämpfen zwei
Teams mit jeweils 4 Reitern
gegeneinander. Ziel ist es,
mit dem so genannten Stick
den Ball ins gegnerische Tor
zu schießen. Die Anzahl der
Tore entscheidet über Sieg
und Niederlage.

Jeder Spieler im Team hat
eine Aufgabe zu erfüllen.
Nach diesen Aufgaben sind
auch die Nummern verteilt:
Nr.1 ist die Angriffsspitze und
deckt die Nr.4 des Gegners.
Nr. 2 deckt die Nr. 3 des
Gegners und könnte auch als
Schatten der Nr. 1 benannt
werden. Spieler Nr.3 ist der
Regel nach der stärkste
Spieler im Team und dirigiert
das Spiel. Er wechselt mit
dem Spieler 2 und 4 ständig
die Positionen zwischen An-
griff und Verteidigung und
deckt auch die gegnerische
Nr.2. Die Nummer 4 ist Ver-
teidiger („Back“), sie bleibt in
der Regel immer in hinterster
Position und

deckt den Spieler Nr.1 der
gegnerischen Mannschaft.

Es gibt zwei berittene
Schiedsrichter („Umpires“)
und einen Oberschiedsrich-
ter („Referee“), der das Spiel
vom Rande des Spielfeldes
beobachtet und bei Uneinig-
keit der Umpires das Urteil
fällt.
Gerichtet werden Fouls, Ball
im Aus, Tore und anderes,
wobei nach jedem geschos-
senen Tor die Seiten ge-
wechselt werden.

Das Polospiel ist in Abschnit-
te („Chukkas“) geteilt. In Eu-
ropa besteht ein Spiel aus 4

Chukkas, die jeweils 7
Minuten lang dauern
und durch Glocken-
zeichen ein- bzw.

ausgeläutet
werden.

Unterbrechungen werden
von der Zeitnehmung ausge-
nommen.

Das Spielfeld beim Polo ist
276x 170 m groß. Die Tore
bestehen aus 3m langen
Torpfosten, die in einem
Abstand von 7,3 m aufge-
stellt sind. Aus Sicherheits-
gründen ist das Tor nach
oben hin offen und auch
nicht im Boden verankert,
sodass es in brenzligen
Situationen umfallen kann.

Der Poloschläger („Stick“
oder „Mallet“ genannt) ist aus
Bambus oder Weidenholz.
Das Endstück des Stick
nennt man des Aussehens
halber „Zigarre“.  Die Länge
des Schlägers hängt von der
Größe des Pferdes und der
Technik des Spielers ab. Er
darf nur in der rechten Hand
gehalten werden.
Der Ball ist aus Kunststoff
(früher bestand er aus ge-

presstem Bambus) und
hat einen Durchmesser
von etwa 10 cm.

Reitsportr
R
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Polo - das rasante 
Spiel zu Pferde - findet 

auch hierzulande immer mehr Anhänger!
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Das Polopferd ist keine be-
stimmte Rasse. Bevorzugt
wird ein Pferd, das schnell,
wendig und ausdauernd ist
und obendrein noch Nerven
wie Stahl hat. Besonders be-
liebt als Polopferd ist die
Kreuzung aus argentinischen
Criollos und dem englischen
Vollblut. 
War das Polopony in den
Anfängen des Polospiels nur
125 - 135 cm groß, so ent-
wickelte es sich heute zu
einer Größe von 155 - 160
cm. Auch zeichnen sich Polo-
pferde durch ein sehr hohes
Durchschnittsalter aus.

Auf Schloss Ebreichsdorf
schwingt man schon seit
mehreren Jahren den Stick
unter der Aufsicht des erfah-
renen Trainers Estepan Pane-
lo aus Argentinien.
Es finden während der Sai-
son immer wieder Polokurse
statt, und wer nicht selbst
spielen will, sich aber gerne
ein Spiel ansehen möchte,
für den gibt es auf der Anla-

ge von Schloss Ebreichsdorf
bei diversen Turnieren Gele-
genheit dafür.

Poloturniere in 
Ebreichsdorf:

22.-24. Juli 2005
13.-15. August 2005

9.-11. September 2005
16.-18. September 2005

Poloclub Schloss
Ebreichsdorf
Schlossplatz 3
2483 Ebreichsdorf
Tel.: 02254 72368
www.poloclub.at

Polo Club Dienstl Gut - 
1. Poloschule Österreichs

Das Dienstl Gut bietet den
optimalen Rahmen für Lek-
tionen. Der erfahrene argen-
tinische Polo-Trainer Agustin
Maiquez (HCP +4) weist Sie
in Schlagtechnik, Theorie,
Spielregeln und die richtige
Vorbereitung der Pferde ein.
Nach einem einführenden
„Trockentraining“ auf dem
Holzpferd stehen argentini-
sche Polo-Ponys zur Verfü-
gung. Anschließend geht’s
zum „stick and ball“, dem
Einzeltraining, auf den Platz.
Schon nach wenigen Lektio-

Ziel beim Polosport ist es,
den Ball mit dem so genann-

ten Stick ins gegnerische
Tor zu schießen.

“Cavalli-felice” edil-bau
sas di gennadievna

Ihr Lieferant für qualitative und preiswerte:

Reithallen von 45 x 21 Meter bis individuell geplant
Stallungen individuell auf Ihre Bedürfnisse errichtet
Außenboxen als Einzel, Doppelbox oder individuell
Longierhallen von 17 bis 21 Meter Durchmesser

Unser Sommer-Angebot (gültig bis 31.August 2005!)

Longierhalle 19 m Durchmesser 22.900,00
Bande 2 Meter hoch, komplett Überdacht

Lieferung Frei Haus in Österreich, inkl. Montage, fragen Sie nach unserer Rabattstaffel

www.cavalli-felice.com e-mail: cavalli@edil-bau.com

Um-, und Zubauten, Errichtung von Komplettanlagen

A-2512 Tribuswinkel, Ebreichsdorferstrasse IMCO-Gewerbepark
Tel.: +43-699 125 61 189 Fax: +43 2252 803 47 79

nen spielen Sie Ihren ersten
“chukker“ auf einem der drei
gutseigenen Poloplätze. 
Und danach? Gibt’s beim
Assado, dem traditionellen
argentinischen Grillen über
offenem Feuer, gesellige
Manöverkritik unter Polo-
Freunden. Kursinformationen
erhalten Sie auf gerne auf
Anforderung.

Hotel Reit/Sport- und
Veranstaltungszentrum
DIENSTL GUT
Wiendorf 1, 9314 Launsdorf
Tel.: 04213 / 2140  e-mail:
office@dienstlgut.com
www.dienstlgut.com 
Poloturnier 2.-4. Sept. 2005 
Hochosterwitz Trophy
Low goal, HCP 0 bis +2
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T-Shirt aus 
100% Baumwolle
(auch als Sweatshirt erhältlich!)
Kindergröße 116-152 € 12,00
Erwachsene S–XXL € 14,00

Mousepad
in hochwertiger Qualität 

mit Anitrutsch-Unterseite. 
In diversen Motiven erhältlich!

€ 6,50

Aufkleber 
auf transparentem 
Hintergrund, wetterfest, 
angestanzt, 2er Set, 
Größe ca. 650x480 mm 
für z.B. deinen 
Pferdeanhänger!
€ 25,00

Bestellmöglichkeiten:
per Telefon: 0662/890 281  • per Telefax: 0662/890 281-15  • per Mail: office@reitwelt.info

Bitte bei der Bestellung unbedingt Größe und Motiv angeben!
Die angeführten Preise sind Abholpreise. Für den Versandaufwand verrechnen wir pauschal € 3,00, 

dieser entfällt jedoch ab einem Bestellwert von €150,00 (z.B. Sammelbestellung durch deinen Reitverein)

Stalltafel
Größe ca. 
300x285mm,
witterungsbe-
ständig, mit vier 
vorgebohrten 
Löchern
€ 9,50

Designertasse - 
die Geschenk-Idee! 
Tasse mit Pferde-Motiven, 
auch auf der Innenseite;
spülmaschinengeeignet
€ 7,50

Wir haben eröffnet!
Der Reitwelt-Shop bietet dir speziell aus dem Atelier Bötzel trendige Artikel rund 

ums Thema Pferd zu BESTPREISkonditionen. Reitweltlesen zahlt sich aus!
Sämtliche hier abgebildete Artikel gibt es in den Motiven Haflinger, Tinker, Warmblut, Iberer,
Isländer oder Friesen. Gerne senden wir dir auf Anfrage einen Katalog mit den Motiven zu!

Aufkleber 
auf transparentem
Hintergrund, 
wetterfest,
Größe ca. 
250x400 mm
€ 12,00

Reitwelt-Shops
R
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Wr. Neustadt, NÖ, 0699 14141014 
www.pferdekorrektur.at

Klassische Ausbildung 
von Pferd und Reiter

Dressurkurs 13.-14. August, Anatomisch richtiges Reiten

LILIENHOF
Beritt- und Seminarzentrum

Hausmanstätten, Graz, 0664 936 36 36
www.pura-raza-espanola.at

Show, Zucht, Aufzucht,
und Verkauf iberischer Pferde

LINDENHOF
Zucht- und Verkaufszentrum

PFERDEHOF BIBURG
A LICENCED AGAPE FACIL ITYTM

Der Pferdhof BIBURG ist die derzeit einzige in Europa ansässige 
LICENCED-AGAPE-FACILITYTM der AGAPE TRUST ASSOCIATION New Zealand.

Zum Ausbau und zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

TRAINER/ IN
NATURAL HORSEMANSHIP – NH

für Kinder und Erwachsene

TRAINER/ IN
THERAPEUTISCHES REITEN

für Kinder und Erwachsene

STALLARBEITER
ALLG. STALLARBEITEN

Pferd- und Hufpflege
Wartung und Instandhaltung

Für alle Bereiche ist eine fundierte Ausbildung oder Befähigungsnachweis erforderlich.
Teamgeist, Engagement, Verantwortungsbewußtsein und die Liebe zum Umgang mit
Menschen und Tieren setzen wir voraus. Ihre schrifltiche Bewerbung mit Lebenslauf 

und Foto, etc. senden sie bitte an: 
Pferdehof Biburg | Frau Daniela Stockinger

Biburg 3 | D-83410 Laufen



20 Reitwelt 3/2005

V
er

a
n
st

a
lt

u
n
g
en

Veranstaltungenv

„Am Rücken der Pferde die
Natur genießen… raus aus
der Sandbahn, hinaus in die
Natur, durch Wälder, über
Hügel, durch Bäche - die
Landschaft mal anders se-
hen. Das ist Grenzenlos 
Reiten Steiermark !“
Mit diesem Slogan begrüß-
te man auf dem Reiterhof
Lipp am Gaberl die gelade-
nen Gäste zu einer ganz
speziellen Präsentation.

So fanden sich am 13. Juni
2005 Reiter und Pressever-
treter pünktlich ein, um den
Worten der Veranstalter zu
lauschen. Kurt Lipp, der
Gastgeber, eröffnete die 
kleine Pressekonferenz und
wude dann von Herrn Horst
Fidlschuster vom EU Regio-
nalmanagement und Herrn
Mag. Robert Koß vom
Tourismus Kompetenzzen-
trum der Südweststeiermark
abgelöst. Auch Hedda Wör-
ther-Paierl vom Landesfach-
verband für Reiten und
Fahren in der Steiermark
kam zu Wort. Abschließend
stellte Herr Michael Schell-
negger ein GPS Gerät der
Firma Garmin vor, welches
wie eine Uhr oder ein Puls-

messgerät am Handgelenk
getragen werden kann und
künftig auch ortsunkundigen
Reitern einen schönen Aus-
ritt ohne Karte und Kompaß
bzw. ortskundigem Begleit-
reiter ermöglichen soll.

Nach dieser Erläuterung und
einem hervorragenden Buf-
fet ließ es sich die eingelade-
ne Prominenz aus dem Reit-
sport nicht nehmen, das Ge-
rät in der Praxis zu testen.
So ritten als erstes Team die
Olympioniken Anton Martin
Bauer (Springen), Stefan
Peter (Dressur) und Andreas
Zehrer (Vielseitigkeit) auf den
zur Verfügung gestellten
Pferden los, um dann termin-
gerecht von der - im Bus
chauffierten - Presse an der
Labestation empfangen zu
werden. 
Auch der anfangs etwas
skeptische Vizeweltmeister
im Orientierungsreiten, Ger-
hard Allmer, kam ohne weite-
re Schwierigkeiten ans Ziel. 

Ein Erfolg für das GPS der
Firma Garmin. Jedoch be-
zweifelt Gerhard Allmer, dass
dieses Gerät zur Gänze Karte
und Kompass ersetzen wird.

Denn zur Navigation braucht
das GPS direkte Verbindung
zu den Satelliten bzw. zum
Himmel. Die Steiermark ist
aber sehr waldreich und auf
vielen Wegen ist das Laub-
und Nadeldach geschlossen.

Ob aber nun mit technischer
Hilfe aus dem All oder mit
Karte und Kompass - das
Reitwegenetz in den Regio-
nen Oststeiermark, Lipizza-

nerheimat, Steirisches Ther-
menland und Südweststeier-
mark ist erschlossen und bie-
tet Reitern eine einzigartige
Möglichkeit, ihrem Hobby zu
fröhnen.

Informationen unter: 
Verein Hufeisentour, 
8592 Gaberl 6
Tel: 03147 243
Fax: 03147 245
www.grenzenlos-reiten.at

Grenzenlos Reiten Steiermark

„Der Weg ist das Ziel“, denkt ein echter Freizeitreiter. Dieses
Motto haben die Reitbetriebe der Hufeisentour aufgegriffen und
das Gästeangebot "Grenzenlos Reiten Steiermark" geschnürt.
Buchen Sie jetzt die schönsten Routen und Tagestouren! 

Und das Beste dabei: Vorbei sind die Zeiten der Suche nach
Wegemarkern. Wir setzen voll auf die moderne Technologie!
GPS verrät den Weg! Mit Grenzenlos Reiten Steiermark per
GPS-Navigation sind Sie immer am richtigen Weg!

Verein Hufeisentour Steiermark, Tel. +43(0)3147-243, Mail: reiten@grenzenlos-reiten.at

w w w. g r e n z e n l o s - r e i t e n . a t

Das Team Anton Martin Bauer,
Stefan Peter und Andreas Zehrer
testete das GPS der Firma Garmin
mit Erfolg. 
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Die große Show der Pferde
Der Fahr- und Reitverein Stiefingtal  in Heiligenkreuz a. W. in der Steiermark

veranstaltet am 2. und 3. Juli 2005 „Die große Show der Pferde“, 
zu der er jeden Pferdefan ganz herzlich einladen möchte!

Die Kooperation zwischen
dem legendären Lipizza-
nerfranzl und dem Andalu-
siergestüt Lindenhof lässt
Großes erwarten.

Die Show am Samstag um
20:00 Uhr, wie auch am
Sonntag um 13:00 Uhr bietet
eine bunte Palette an ausge-
zeichneten Shownummern. 
So werden nicht nur die

Cascadeurs d´Autriche - 
die wohl besten Stuntreiter
Österreichs - erwartet, auch
die Tinkerquadrille der
STirish Tinker wird wieder
eine harmonische Vorfüh-
rung bieten. 
Erika mit ihrem Haflinger
Sturm (spätestens seit der
Hippologica 2004 in Graz ist
das Mädel mit ihrem selbst-
dressierten Haflinger ein
begehrter Programmpunkt
diverser Shows im In- und
Ausland) hat sich extra für
die Große Show der Pferde
eine neue Nummer ausge-
dacht, und aus Niederöster-
reich erwartet man das Fech-
ten zu Pferde. 

Eine Premiere feiert die erste
österreichische Barockpfer-
dequadrille. Friesen, Lipizza-
ner, Andalusier und Lusita-

nos werden sich zusammen-
finden um dem Publikum die
bekanntesten Barockpferde-
rassen in wunderschöner
Tracht zu präsentieren. 

Neben vielen wunderschö-
nen und spannenden Pro-
grammpunkten wird es aber
auch einiges zu Lachen ge-
ben - zum Beispiel, wenn
sich Miniponies und Hunde
in einem Agility-Bewerb mes-
sen. Durch das Programm
wird Stephan Andrejs führen,
denn der Veranstalter weiß:
Eine Show ist immer nur so
gut wie ihr Sprecher!

Am Sonntag gibt es ab
10:00 -13:00 Uhr Ponyreiten,
Frühschoppen und einen
Reiterflohmarkt, bei dem
jeder Ausstellen kann 
(ohne Standgebühr!).

Informationen &
Kartenvorverkauf:

0664/936 36 36 
stmk-office@reitwelt.info

„Apropos Pferd“ 2005
Österreichs größte Fachmesse für Pferdesport und Zucht

in der Arena Nova in Wiener Neustadt, 6.-9. Oktober 2005

In Wiener Neustadt wird
schon heftig an der „Apro-
pos Pferd“ gearbeitet.

Neueste Trends rund um den
Pferdesport werden präsen-
tiert, so dass Ross und Reiter
auch in der kalten Jahreszeit
gut gerüstet sind. Dazu ge-
hört natürlich ein optimales
Equipment, nicht nur an Be-
kleidung und Ausrüstung,
sondern auch in den  Berei-

chen des Stallbaus oder des
optimalen Zugfahrzeuges.
Dies alles und noch viel
mehr werden die rund 200
Aussteller nach Wiener Neu-
stadt bringen. 

Neben dem großartigen in-
tern. Springturnier soll auch
der Westernreitsport wieder
eine größere Präsentations-
plattform erhalten. Auch die
Barockpferdeszene, Horse-

ballfans, Voltigierer, Ponyrei-
ter, Pferdeflüsterer, Züchter
und alle Showliebhaber kom-
men nicht zu kurz! 

Auf Publikumslieblinge aber
auch auf neue Gesichter darf
man sich schon freuen. Denn
wie jedes Jahr soll die Arena
Nova wieder zur Drehschei-
be der österreichischen Pfer-
dewelt werden und einen
möglichst großen Einblick in 

die Vielfalt der Reitweisen
und Rassen geben.

Nähere Infos 
erhalten sie bei:

Ing. Edith Kermer-Berger
Tel.: 0043/676/6042642 
Fax: 0043/2239/5725
Susanne Bleier, Arena Nova 
Tel.: 0043/2622/22360-14
Fax: 0043/2622/22360-23

Die Reitwelt verlost 
10 Eintrittskarten!

Schick ein Mail bis zum 
16. September 2005 an die
Reitwelt und gewinne eine

von 10 Eintrittskarten!

Foto: www.scan-pictures.net

Auch die Gruppe „Moments
in Black“ hat ihr Kommen
zugesichert!
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EBBS. Trotz sengender Hit-
ze waren mehr Zuschauer
denn je auf der Haflinger
Weltausstellung in Ebbs.
Die Tiroler Pferdezüchter
können jubeln. Hengst
Abendstern vom Haflinger
Pferdezuchtverband Tirol
wurde Gesamtsieger. 
Bei den Stuten gewann
Dematteo vom Fohlenhof
Ebbs. 

Tausende Haflingerfreunde
aus der ganzen Welt verfolg-
ten am Samstag die span-
nende Wahl zum Gesamtsie-
ger. Antreten dazu durften
die Klassensieger, die in den
Tagen davor gekürt wurden.
Dematteo und Abendstern

dürfen ihre Titel nun fünf
Jahre lang, bis zur nächsten
Weltausstellung, tragen. Für
Hengst Abendstern ist das
jedoch nichts Neues, denn er
führt den Titel „Weltsieger-
hengst“ bereits seit dem Jahr
2000 und wurde am vierten
Tag der Weltausstellung wie-
der gewählt. Das Ergebnis
war einstimmig, alle 14 Jury-
mitglieder waren der Mei-
nung, dass Abendstern wei-
terhin dieser Titel zusteht. 
Er ist ein Sohn von Hengst
Amadeus, der bereits 1995
Gesamtsieger war.  Abend-
stern ist auch ein Bruder von
Stute Dematteo, die aller-
dings erstmalig zur Sieger-
stute gekürt wurde. 
Die Freude der Tiroler Züch-
ter ist riesengroß. Denn die
Erfolge lassen sich auch
sonst sehen. Reservesieger
bei den Hengsten wurde
„Anthony“. Dieser lebt nun
zwar in Karlsbad-Auerbach in
Deutschland, wurde jedoch
von der begnadeten Haflin-
gerzüchterin Annemarie
Rauch aus Kelchsau gezüch-
tet. Die Reservesiegerin bei
den Stuten heißt „Aspirina“,
wurde vom Fohlenhof Ebbs
gezüchtet und ist in Besitz
von Bettina Berchtold in
Innsbruck. 

Auch gesellschaftlich war die
Haflinger Weltausstellung ein
„Who is who“ der Pferde-
freunde aus der ganzen Welt.
Red Bull Chef Didi Mateschitz
war zusammen mit Heinz
und Hannes Kinigadner auf
dem Fohlenhof-Areal unter-
wegs, Norbert Rier von den
Kastelruther Spatzen führte
zuerst seinen Hengst vor und
zeigte sich anschließend mit
Gattin Isabella und Tochter

Anna. Kurz vor Bekanntgabe
der Weltsieger konnte NR
Hannes Schweisgut auch sei-
nen Vater Tirols Haflinger-
Pionier Otto Schweisgut sen.
in Begleitung seines Sohnes
Otto in der Arena begrüßen.
Aus Australien war die
Verbandspräsidentin Eve
Paxton-Brown angereist und
aus Amerika waren Mim und
Kay Smith anwesend, die
noch keine Weltausstellung
ausgelassen haben. 
Fohlenhof Geschäftsführer
NR Hannes Schweisgut zeigt

sich mit der Haflinger Welt-
ausstellung 2005 zufrieden.
„Die Besucher waren vom
Schauprogramm begeistert
und wir konnten einen Ein-
druck über die Vielseitigkeit
der Haflinger vermitteln“,
erklärt er. Ohne Mithilfe der
Tiroler Züchter wäre ein der-
artiger Aufwand nicht mög-
lich gewesen. 

Die Marke „Tiroler Haflinger“
wurde einmal mehr sehr do-
minant in die Welt hinaus ge-
tragen.

Haflinger Weltausstellung war ein toller Erfolg

Siegerhengst Abendstern.

Siegerstute Dematteo.

Hoflader

Ob am Reiterhof oder im
Pferdestall AVANT hilft

einfach überall!

Ideal zum Entmisten,
Kehren, Transportieren,

Pferdeäpfel klauben,
Hallen planen, uvm.

   Info:        Fa. STROBL
  Tel.:    02842 / 53 676
 www.strobl-austria.at



V
era

n
sta

ltu
n
g
en

Veranstaltungen v

Reitwelt 3/2005 23

Schon zum zweiten Mal in
der 22-jährigen Turnierge-
schichte des Gespann-Fahr-
sportes erhielt Österreich
durch die FEI den Zuschlag,
die Weltmeisterschaft der
Zweispänner auszurichten.
Die Entscheidung der FEI
kann als besondere Aner-
kennung der internationa-
len Leistungen der österrei-
chischen Fahrer und Tur-
nierveranstalter gewertet
werden.

Mit der Wahl der Austra-
gungsorte in Salzburg/Wals-
Siezenheim, in unmittelbarer
Umgebung des Schlosses
Kleßheim, erhält die Veran-
staltung einen besonderen
Rahmen. Während die Teil-
bewerbe Dressur und Hin-
dernisfahren im neu erbau-
ten Fußballstadion ausgetra-
gen werden, findet die Kö-
nigsdisziplin der Weltmeister-
schaft, der Marathonbewerb,
auf dem Freigelände der
Landes-Landwirtschafts-

schule in Kleßheim statt.
Insgesamt werden 80 Ge-
spanne aus 22 Nationen er-
wartet. Welche Gespanne mit
welchen Fahrern aus den
einzelnen Nationen in Salz-
burg genannt werden, ent-
scheidet sich in den näch-
sten Monaten nach Ab-
schluss der nationalen und
internationalen Sichtungs-
bewerbe. Riny Rutjens, der
regierende Weltmeister aus
den Niederlanden, gilt als
Fixstarter.

Für das Publikum wird ein
großes Event-Zelt errichtet.
Für Kinder stehen zusätzliche
Einrichtungen wie Ponyreiten
etc. zur Verfügung. Die Ein-

trittspreise wurden bewusst
familienfreundlich gestaltet.
Kinder bis 14 Jahre zahlen
keinen Eintritt. Die Organisa-
toren erwarten in den 4 WM
Tagen ca. 40.000 Besucher.

PROGRAMM
7. September, 19:00 Uhr:
Empfang der Nationen,
Schloss Kleßheim
8. und 9. September, ab
9:00 Uhr: Dressurbewerb
Teil I und II, WM-Stadion
10. September, ab 9:00
Uhr: Marathonbewerb,
Freigelände
10. September, ab 19:00
Uhr: Pferde-Showprogramm,
WM-Stadion
11. September, ab 9:00 Uhr:
Hindernisfahren, anschlie-
ßend Siegerehrung der
Weltmeister

Weitere Informationen sowie
Kartenreservierungen erhal-
ten Sie auf der Homepage  
www.wdc-pairs-05.at

Zweispänner Weltmeisterschaft
Salzburg/Wals-Siezenheim 8.-11. September 2005

ZWEISPÄNNER WM ‘05
8. BIS  11.  SEPTEMBER 2005/SALZBURG/WALS-S IEZENHEIM
INFO: Tel.: +43(0)662/85 11 81-14, Fax: +43(0)662/85 31 92, www.wdc-pairs-05.at

WM Office: 

Hauptstraße 137, 
A-5071 Wals-Siezenheim

Tel.: +43[0]662/85 11 81-14,
Fax: +43[0]662/85 31 92
Mail: wm-organisation@

wals-siezenheim.at
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Appaloosa Trail 
2005

12.-16.8.2005

Vier Seen und mehr, das
südliche Klima spüren, sich
an den naturbelassenen
Seen erfreuen und den Duft
der dichten Wälder genießen
- es gibt viele gute Gründe,
sich diesen ganz besonde-
ren Wanderritt in Keutschach
nicht entgehen zu lassen.
Seit 5 Jahren findet in Öster-
reich der Chief Joseph Trail
statt - heuer erstmals in
Kärnten!

Der Trail wird von der Aus-
trian Appaloosa Association
für ihre Mitglieder veranstal-
tet - Gäste und Freunde auch
mit Pferden anderer Rassen
sind aber selbstverständlich
herzlich willkommen.
Die Teilnahme an einzelnen
Tagen ist gegen Voranmel-
dung beim LFV, 
Frau Karoline Spitzer unter
Tel.: 0463/338 828, mög-
lich. Anmeldeschluss für den
ganzen Trail ist am 8. Juli bei
Fr. Brigitte Mösl unter
02239/39 68.
Die Pferde werden in Zelt-
boxen oder Paddocks unter-

gebracht und die ReiterInnen
haben die Möglichkeit, am
Grundstück zu campieren. 

Für das Wohl der ReiterInnen
und Pferde wird bestens
gesorgt! Wir freuen uns auf
zahlreiche Teilnahme.

Vorläufiger
Programmablauf:
12.8.: Anreise und
Begrüßungsabend
13.8.: Pferdesegnung,
Ganztagesritt, Line Dance
Party am Abend im GH
Karawankenblick
14.8.: Halbtagesritt zum

Pyramidenkogel mit Besuch
des Aussichtsturms, danach
Bademöglichkeit am eigenen
Strand am Keutschacher See,
Grillabend und Freiluftkino
am Abend beim Stall
15.8.: Ganztagesritt
16.8.: Abreisetag

Kurz-News aus KÄRNTEN 

Kärntner LM Haflinger
am 2.-3. Juli 2005

Haflinger-Reitstall Wakonig,
Untertöllern 4, 9161 Maria Rain

Am Samstag, 2. Juli ab 8.00 Uhr
dreht sich alles um Dressur. 

Am nächsten Tag stellen die TeilnehmerInnen 
ihr Können bei den Springprüfungen unter Beweis.

Wer auch gerne mit seinem Warmblut (alle Rassen) 
dabei sein möchte, kann sich noch bis 1 Stunde 

vor Turnierbeginn direkt beim Veranstalter, 
Hrn. Manfred Wakonig unter 0664/416 94 58 nennen.

14 Tage später, am 16. Juli,
lädt der Haflinger-Reitstall zum Tag der offenen Tür. 

Ab 14.00 Uhr erwartet die Besucher ein großes 
Show-Programm mit anschließendem

Dämmershoppen und Ponyreiten. 

Für musikalische Unterhaltung sowie 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Das Team rund um Hilde u. Manfred Wakonig 
freut sich auf Ihren Besuch!

Distanz-
reiter-
treffen

am 16. Juli

Reiterhof Huss
Laak 8

9170 Ferlach

Der Union Reitverein
Rosental veranstaltet ein
Reitertreffen mit offener

Wertung - einen Distanzritt
von 20 und 40 km. 

Mindestalter Pferd:
5 Jahre

Gültiger Impfpass 
ist vorzuweisen

(Veterinärkontrolle) 
Helm- u. Reiterpasspflicht! 

Nähere Informationen 
bei Gabi Juritz unter 

Tel.: 0664/820 65 45

KURZNEWS

der Docs Ranch

Auf der Reitanlage
Urbani in Wolfsberg

können sich die
Westernfreunde auf
den Sommer freuen.
Folgende Kurse bzw.
Treffs sind geplant:

09.-10.07.:
AWA - Kurs mit Sandra Hübl

23.-24.07.:
AWA - Jugendkurs mit Sandra

Hübl (kostenlos!)

12.-16.08.: 
4 Seental Wanderritt

13. August: Western Country
& Jeans Party in Keutschach

(GH Karawankenblick)

06.-10.09.:
Zertifikatsvorbereitungskurs

11. September:
WRC – Prüfung

Boxenreservierungen 
bei Hrn. Urbani unter 
Tel.: 0664/133 21 10

Kursanmeldungen 
bei Fr. Wutte unter 

Tel.: 0676/536 90 10
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„Almfee von der Nockalm“, geb. am
5.7.2000, V: Jelte 365. Stm. 160 cm, ist im
Stammbuch. Seid 2 Mo. unter dem Sattel,
sehr ehrlich und brav, überdurchschnittli-
che Bewegung. Dressurpferd!
Kärnten - Bad Kleinkirchheim
Preis nach Vereinbarung 
www.friesengestuet.com 
Elisabeth Schneeweiss 
Tel.: 0664/402 32 31

Jungpferde bester europäischer Blutlinien;
geritten oder als Fohlen, die ihren Eltern
nacheifern wollen (Cartello B, Cento,
Cosinus B, Acasino B, Royaldik, Lapollo…).
Direkt vom Züchter!

Burgenland - Bezirk Jennersdorf
Tel.: +43[0]664/281 62 17

ISLANDPFERDE laufend zu verkaufen!
Ferien mit Islandpferden? Anfragen: 

Österreichischer Islandpferdezuchtver-
band, A-9241 Wernberg, Römerweg 24
Tel./Fax: +43[0]4252/243 06 
Mail: oeizv.kn@utanet.at
www.oeizv-islandpferde.at (Pferdebörse)

3-jähriger ISLÄNDERHENGST,
großer Fuchs mit Papieren und Beurtei-
lungsurkunde; stammt v. Elitehengst;
private, liebevolle Aufzucht; kennt Hänger
Fahren und Hufschmied.

OÖ - Kremsmünster
Preis: € 2.900,- 
Tel.: +43[0]664/284 06 28

An- und Verkauf 
von Sport- und Freizeitpferden 
der Klassen A-S. 

Ständig sehr große Auswahl !!! 

Tel.: 0664/300 04 60

Jetzt auch im Internet: 
www.sportpferde-erbschwendtner.at

8-jährige hübsche ISI-STUTE, Fuchs mit
Blesse; sehr gute Dressurausbildung; her-
vorragende Grundgänge, für Kleinpferde-
dressurprüfungen sehr gut geeignet; 4-
Gänger, Tölt in Ausbildung, gutes Tempera-
ment, absolut zuverl. und geländesicher!
Salzburg - Straßwalchen 
Preis nach Vereinbarung
Tel.: +43[0]664/420 40 65 
Mail: fifa104@yahoo.de

„Wanderfürst - Caro“, dunkelbrauner
WALLACH, geb. 2000, Stm. ca. 163 cm,
Ausbildungsstand A-Niveau; 
tolles Nachwuchspferd mit super GGA 
und bestem Charakter!

OÖ - Linz
www.dressurpferde.at
Tel.: +43[0]676/405 35 55 
Mail: brunners@dressurpferde.at

„Antigone“, 3-jährige sehr schicke Stute
für das große Viereck; hervorragendes
Pedigree (2x Alme Z, Cor de la Bryere).
Video und Bilder im Internet!

Salzburg
www.sportpferde-angerer.at
Tel.: +43[0]650/55 69 982

DRESSURPONY (Welsh-Partbred), L/M
ausgebildet, Fuchs-Stute, 13 Jahre, 142 cm,
TEMPERAMENTVOLL, Papiere, einwand-
freier Charakter, aus beruflichen Gründen
an guten Platz mit Lebensstellung.

NÖ - Pottendorf,
Preis: € 3.100,- (VHB) 
mit Sattel u. Zaumzeug 
Tel.: +43[0]676/922 89 75

„Beethoven“, ein superschicker, großer 
3-jähriger Friesenhengst, V: Ulke, 166 cm
Stm., ganz ehrl. und einf. zu reiten. Impos.
Hengst mit Ausstrahlg., keine Hengstmanie-
ren. Kann auf Wunsch auch kastriert werden.
Kärnten - Bad Kleinkirchheim
Preis nach Vereinbarung 
www.friesengestuet.com 
Elisabeth Schneeweiss
Tel.: 0664/402 32 31

1. Adresse für Pinto-Araber in Österreich!
Unser Ziel ist es, den Typ und Charakter
des Vollblutarabers mit der Scheckung der
Pinto´s mit möglichst hohem AV-Blutanteil
zu vereinen. Nachzucht in bester
Zuchtqualität zu verkaufen!
Tirol - Nesselwängle
Tel.: +43[0]676/908 06 66 
waeldnerhof@aon.at
www.waeldnerhof.com

„Rennbrand“, sehr schicker ,163 cm gro-
ßer Wallach, sehr gut angeritten. Ganz lie-
bes Anfg.- u. Einsteigerpferd. Ein Steran-
wärter mit Top-Papieren und 100%igem
Charakter. Wahnsinnig viel Ausstrahlung,
als Pref.-Model usw. im Papier.
Kärnten - Bad Kleinkirchheim
Preis nach Vereinbarung 
www.friesengestuet.com 
Tel.: 0664/402 32 31

Superchicker, großer Brauner;
hochveranlagt, 3-jährig, longiert und 
geritten; äußerst unkompliziert, 
da liebevoll erzogen. 
Direkt vom Züchter!

Burgenland - Bezirk Jennersdorf
Tel.: +43[0]664/281 62 17

„Heester“, mod. 3-jährige Jungstute, M:
Miene n. Piter, V: Fohlenbuchhengst Viktor
n. Ulke. Stm. 1,62 cm, viel Beweg. und Aus-
strahlg., ganz lieb im Charakter und leicht
zu Händeln. Gr. elegante Dressurfriesin,
sehr gut angeritten - Anfg.pferd.
Kärnten - Bad Kleinkirchheim
Preis nach Vereinbarung 
www.friesengestuet.com  
Tel.: 0664/402 32 31
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Privater Pferdemarkt

Takreem 8-jährige rein Ägyptische
Vollblutaraberstute als Reit- oder
Zuchtstute zu verkaufen. Weiters haben
wir laufend Gesunde und vom Charak-
ter einwandfreie Jungpferde zu günsti-
gen Preisen abzugeben.
Gabi und Rudi Schnopp,
Tel. 0650/ 5250468

Hübsche Criollo-Stute, ideales
Freizeitpferd, verkehrs- und geländesi-
cher, umständehalber an guten Platz zu
verkaufen. Infos unter 06243/288 65

Sportliche Norikerstute zu verkaufen.,
schwarzbraun, auch zur Zucht. 
Tel.: 0664/282 36 02

Wegen Aufgabe des Reitsports 
2 Top Dressurpferde zu verkaufen.
Nähere Informationen unter 
Tel.: 0664/351 82 21

www.sportpferde-angerer.at
Warmblutpferde für den Sport, direkt
vom Züchter! - vom Fohlen bis zum
Reitpferd - Standort Salzburg. 
Tel.: 0650/556 99 82

Deckanzeigen

Der Pinto-Araber-Deckhengst in
Österreich! Azal Ibn Amir 96,88% AV 
- mehrfach gekört und leistungsgeprüft.
Enkel des Elitehengstes Maysoun.
Näheres unter Tel.: 0676/303 38 62
und im Internet 
www.pinto-for-pleasure.com

Kolkuós-Hengst KRAFTUR von
Schloss Neubronn. Naturtölter mit viel
Energie und enormen Raumgriff, V:
Stigandi 625 frá Kolkuósi (Elitehengst),
VV: „Jahrhunderthengst“ Hördur 591
frá Kolkuósi (Prädikat: Bestes Zucht-
pferd Islands), M: Hrafn-Kylja von 
Sporz (Staatsprämienstute), deckt 
2005 am Reithof SÜD in Maria Rain. 
Tel.: 0664/477 23 79, Mail:
kraftur@top.ms, www.kraftur.top.ms

Kolkuós-Hengst GAMMUR vom
Rappenhof. Naturtölter und erfolgrei-
cher Turnierteilnehmer, V: Stjörnufakur
vom Rappenhof, VV: Stigandi 625 frá
Kolkuósi (Elitehengst), M: Gjosta vom
Rappenhof, deckt erstmals außerhalb
Deutschlands 2005 am Reithof SÜD in
Maria Rain. Tel.: 0664/477 23 79, 
Mail: irv@top.ms, www.irv.top.ms

Einstellplätze

Breitenfurt - NÖ.: RV Harmony Centre
in Breitenfurt bei Wien hat Einstellplätze
frei. Täglicher Koppelgang, Allwetter-
reitplatz, Roundpen, Ausreiten direkt im
Wienerwald, Unterreicht oder eigener
Trainer, Kurse. Öffentlich erreichbar!
Kontakt: Kate Farmer, 
Tel.: 0664/197 46 68, 
Mail: katefarmer@utanet.at oder
www.harmony-project.net 

Rieggers bei Zwettl - NÖ (Waldviertel):
Reitstall Atlantis bietet Einstellplätze,
winterfeste Offenstallhaltung auf 4 ha
Weiden, „Rentnerkoppel“, beleuchtetes
Viereck, Krankenboxen, Schulunterricht,
(mehrtägige) Ausritte sowie gemütli-
ches Stüberl. Der Reitunterricht für
Einsteller ist gratis! Infos unter Tel.:
0676/906 26 53 od. 02829/200 42.
Mail: sabine.luers@netway.at

Viehdorf bei Amstetten - NÖ: Wir
haben vor zehn Jahren die Liebe zu
Pferden entdeckt und bieten: über-
durchschnittlich gr. Aussen- und
Paddockboxen, Reitplatz 20x60 mit
Flutlicht, befestigter Auslauf mit Raufe,
Tränker und direktem Anschluss an die
Weiden, tolle Ausreitmöglichkeiten. Ab
Herbst Freiführanlage, Springplatz und
Round-Pen. Tel.:0676/675 50 87,
www.reitstall.com

Bezirk Mattersburg - BGL:
SOMMERWEIDE - 2 x täglich Kontrolle
und Müsli, Unterstand und Bäume. 
Tel.: 0699/115 45 166

Hüttau - Salzburg: Pferdegerechter
Pferdeeinstellplatz; liebevolle Betreu-
ung, täglich Koppel od. Weide, kleiner
Reitplatz, gute Ausreitmöglichkeit. 
Tel.: 0699/817 354 64

Immobilien
Komplett sanierter Vierkanthof,
Dunkelsteinerwald - Nähe Wachau
(Autobahnnähe): 2,5 ha Grund, 13
Boxen, kleine Reithalle, beleuchtetes
Viereck, 2 ha große und umzäumte
Weidekoppel, 5000 m2 als Sprungplatz
in 5 Min. entfernt vorhanden, 

Reiterstüberl. 110 m2 teilmöblierte 
Wohnung mit Öl-ZH, Kaminofen, 
Sat-Anlage, ISDN-Anschluss, Kanal –
Ausbaumöglichkeit vorhanden.
Geschlossener, uneinsehbarer
Innenhof. Sehr ruhige Lage - ca. 
12 km von Krems, St. Pölten und Melk
entfernt. Tel.: +43[0]676/906 26 53
oder +43[0]2829/200 42. 
Mail: sabine.luers@netway.at

Urlaub
Reitferien am Reiterbauernhof im
steirischen Salzkammergut!
Qualifizierter Unterricht auf gutgeritte-
nen Pferden und Ponies, Prüfungsteil-
nahme möglich, Indianertipi, Lager-
feuer, Ausritte, Kutschenfahrt, 10 Min.
zum Badesee, super Küche und familiä-
res Klima. Haben auch Verkaufspferde
und Ponies !! Wir freuen uns auf Euch!
Info unter 03622/721 60, 0676/782
79 17 oder www.ponyhofschartner.com

Pferdehof Biburg in Laufen - Kinder-
termine: Pferde, Spiel, Spaß, Wasser,
Abenteuer, Lagerfeuer, Westernreiten,
Ponyreiten, Cowboy & Indianer, und vie-
les, vieles mehr! 16.7.: Robin-Hood Tag;
23.-24.7.: Kinderwochenende Pferd &
Natur; 31.7. - 5.8.: Kinderkurs Indianer;
7. - 12.8.: Kinderkurs Hip Hop; 
14. - 19.8. Kinderkurs Robin Hood; 
27. - 28.8.: Kinderwochenende Kochen;
4. - 9.9.: Kinderkurs Zirkus und 
10.9. Zaubertag. Info und Anmeldung
unter +49[0]8682/954 576 oder
www.bib3.de

Geführte Wanderritte im Lungau!
Action bringt Spaß, Kraft ist die innere
Quelle für Lebensfreude! Ich biete als
Wanderreitführerin ein Wochenend-
Erlebnis an: Freitag-Abend: Treff mit
Besprechung; Samstag/Sonntag sind
wir den ganzen Tag mit den Pferden
unterwegs! Mindestqualifikation: Reiter-
pass. Programm wird auf Anfrage zuge-
schickt. Wanderreitführerin Petra
Heinrich, Tel: 0662-424 130,
E-Mail: aon.962623847@aon.at

Unterricht
Staatlich geprüfter Reitinstruktor u.
Bereiter (Fena) gibt Unterricht nach der
klassischen Reitlehre in Dressur, Sprin-
gen u. Vielseitigkeit in Salzburg und
Umgebung (für Sport- und Freizeitrei-
ter). Auch Beritt von Pferden in allen
Disziplinen möglich, sowie das Anreiten
von jungen Pferden und Arbeiten mit
Problempferden. Infos und Anmeldung
unter Tel.: 0664/846 53 52 oder per
Mail: pegasus_einhorn2004@yahoo.de

Richard Thompson Horse Training
vom 24.6. - 3.7. im Harmony Center in
Breitenfurt (NÖ), Auhof, Ebenfurth u.
Burgenland. Der einfache, natürliche,
wirksame Weg um Jungpferde vorzube-
reiten und einzureiten, Respekt und
Vertrauen am Boden zu schaffen, Ver-
ladeprobleme zu lösen, Leistung zu
erhöhen. Kurse, Workshops, Privat-
stunden. Info bei Kate Farmer unter 
Tel.: 0664/197 46 68, 
Mail: katefarmer@utanet.at, 
www.harmony-project.net

Diverses

Die Hengste des Lipizzanerhofes in
Bruck/Leitha werden auch Sie anläß-
lich einer Vorführung am Lipizzanerhof
selbst begeistern oder Ihrem persön-
lichen Fest eine besondere Note geben.
Tel.: 02162/68196, 0664/303 31 89,
kugler@lipizzanerhof.at, 
www.lipizzanerhof.at

Atemberaubende Stuntshow für Ihre
Veranstaltung. Stuntreiten, Ritterspiele,
Stunts für Film und Fernsehen. Info bei
Josef Schützenhofer: 0664/253 10 09
oder unter www.stunthorses.com 
und www.showhorses.at

Bestelle deine
Wortanzeige!

per Fax an
0662/890 281-15, 

per Mail an
info@reitwelt.info 

oder per Post.

Umfang:
max. 9 Zeilen 
à 30 Zeichen

Druckkostenbeitrag
€ 10,00 auf unser Konto

vor Erscheinen

NEU!  NEU!  NEU! 
Foto-Verkaufsanzeige 

nur € 15,-
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Vor Gebrauch GUT SCHÜTTELN !
Sprühdüse öffnen.
1. Grundanwendung:
Das gereinigte Pferd sowie die Bürste
NÄSSEND mit PRO EQUUS PLUS

besprühen und ausgiebig einstriegeln.
Auch die Box gehört ausgesprüht.
2. Nachbehandlung:
Nach dem Ausritt PRO EQUUS PLUS

auf die Bürste sprühen und einstriegeln.
Nach einer Woche wiederholen, in weiterer
Folge alle 4 bis 6 Wochen nachbehandeln.
3. Ohren, Augenwinkel und Nüstern mit
befeuchtetem Tuch auswischen (Milben).
4. Satteldecke (ohne Weichspüler gewaschen,
Allergiegefahr) und Zaumzeug einsprühen.

Hochwertiger Schutz vor
Bremsen, Fliegen,

Zecken, Flöhen, Läusen,
Milben, Haarlingen ...
eine milde Insektizid-
Emulsion mit breitem
Wirkungsspektrum.

Wirkt sanft für
Menschen und Pferde.

Schonend für Gegenstände
aller Art, Textilien und
sonstige Materialien.

Geruchlos, nicht entflammbar,
nicht ätzend, frei von Treibgas,

hinterläßt keine Flecken.

PLUSPLUS
Insekten-

Schutz
+

Fellglanz-
Pflege

Ein österreichisches Qualitätsprodukt

pro Equuspro EquusAbiotic
®

Moments
in Black

pflegen mit

Warum kann ich „Pro Equus“
problemlos bei meinem Pferd anwenden?

Mit unserem Produkt ist es gelungen, ein für Reiter und Pferde absolut
unschädliches Mittel zur Insektenvernichtung herzustellen. Unser Mittel
zielt auf das Nervensystem der Insekten ab und lähmt in weiterer Folge
deren Atmungsorgane (Tracheen), was zum Absterben der Insekten führt.

Warum ist Pro Equus so wirksam?
1. Esbiothrin stört den Bewegungs-Ablauf der Insekten bis hin zur Lähmung (Sofortwirkung).
2. Permethrin 25:75 cis/trans tötet die Insekten (Langzeitwirkung).
Die Wirkstoffe sind Derivate (Abkömmlinge) der Chrysanthemumsäure.

„Pro Equus“ – Hochwertiger Schutz vor Bremsen, Fliegen, Zecken, Flöhen, Läusen, Milben ...
... eine milde Insektizid-Emulsion mit breitem Wirkungsspektrum.

Wirkt sanft für Mensch und Pferd. Schonend für Gegenstände aller Art, Textilien und sonstige Ma-
terialien. Geruchlos, nicht entflammbar, nicht ätzend, frei von Treibgas, hinterläßt keine Flecken.

www.abiotic.at
Info/Bestell-Mail: equus@abiotic.at

Techno Design GmbH, 5020 Salzburg, Thumegger Bezirk 7
Info/Bestell-Fax: 0 66 2/625 818-18
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Die große Show der Pferde

Info und Kartenvorbestellung:
0664 9 36 36 36 oder

0664 34 67 067
stmk-office@reitwelt.info

Eintritt: Erwachsene 8,– (Vorverkauf 6,–)
Jugendliche 6,– (Vorverkauf 4,–)

Kinder bis 12 Jahre frei !
Organisiert vom Fahr- u. Reitverein Stiefingtal

Die große Show der Pferde
2. und 3. Juli 2005
Lipizzanerfranzl

Heiligenkreuz a. W.
Samstag 20 Uhr - SHOWTIME

Sonntag 10 Uhr - Frühschoppen, Ponyreiten, Reiterflohmarkt JEDER KANN AUSSTELLEN !

Sonntag 13 Uhr - SHOWTIME

L INDENHOF


